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Vorstand 

Präsidentin: Regula Steiger 
Mattenbachstrasse 9  
8400 Winterthur  
T. 079 254 10 03 

pri.steiger@gmx.ch  

Vizepräsident: Nico Scheuring 
Reitweg 3 
8400 Winterthur  
T. 078 890 39 31  
nicoscheuring@hotmail.com  

Kassier: Romano Ryf 
Kehrackerstrasse 12 
8400 Winterthur 
T. 079 325 74 44 
romano.ryf@gmail.com 

Aktuar: Hans Sigg Langgasse 43  
8400 Winterthur  
T. 052 233 10 38  
h.sigg@bluewin.ch  

Beisitzerin: Leonie Sigg Langgasse 43  
8400 Winterthur  
T. 052 233 10 38  
leonie.sigg@bluewin.ch  

Verwaltung Quartiertreff: Theres Kunz 
Langgasse 68  
8400 Winterthur  
T. 052 232 80 30  
thekunz@bluewin.ch  

Verwaltung Quartiertreff: Ursula und Johann Huber 
Am Bach 62  
8400 Winterthur  
T. 052 232 00 06  
huber.johann@gmx.ch 
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Berücksichtigen Sie die Inserenten! 
Der Jahresbericht ist in dieser Form nur dank unseren Inserenten 
machbar. Durch die Inseratenkosten können wir die Druckkosten für den 
Bericht ausgleichen. Wenn Sie sich bei ihrem Einkauf als Mitglied des 
Quartiervereins zu erkennen geben, motivieren Sie die Inserenten auch 
nächstes Jahr wieder ein Inserat aufzugeben. 
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Anmeldeformular 
 

 

 
 
 
 

Unterzeichnende(r) erklärt den Beitritt als Mitglied des Quartiervereins 
Wildbach - Langgasse und Umgebung, Winterthur 

Name:...........................................  Vorname:....................................... 

Adresse:........................................  PLZ/Ort:......................................... 

Telefon:.........................................   Eintritt Datum:............................... 

Geb. Datum:..................................  Beruf:............................................. 

Ich wünsche den Postversand per e-Mail an folgende Adresse zu 
erhalten: 

................................................................................................................ 

 
Datum:...........................................  Unterschrift:................................... 

info@qv-wildbach.ch 

Beitrittserklärung 
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Protokoll der 131. Generalversammlung 
 

Protokoll der Generalversammlung 2022 
Freitag, 11.März 2022 

18.30 Uhr im Quartiertreff 
 
Programm  
18.00 Türöffnung 
18.30 Generalversammlung 
Anschliessend Information zum geplanten Kaffee Rauke im 
Zeughausareal 
 
Gemeinsames kleines Nachtessen zu Lasten der Vereinskasse 
(Heisser Schinken im Brotteig und Kartoffelsalat, Kaffee) 
 
Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der schriftlichen GV 2021 (siehe Jahresbericht) 
4. Mutationen (siehe Jahresbericht) 
5. Präsidialbericht 2021 (siehe Jahresbericht) 
6. Jahresrechnung (siehe Jahresbericht) und Revisorenbericht 
7. Mitgliederbeitrag 
8. Wahlen: 
 a) Präsidentin 
 b) Kassier 
 c) Vorstand 
 d) Revisoren 
9. Jahresprogramm 2022 
10. Anträge 
11. Mitteilungen 
12. Verschiedenes 
 
1.Begrüssung 
Regula Steiger begrüsst alle anwesenden Mitglieder (laut Präsenzliste 29, 
inbegriffen alle Vorstandsmitglieder) 
Entschuldigt haben sich: 
Kurt Zgraggen (Steiners Erben) 
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Oskar Straumann  
Jost Wallraff  
Peter Ackermann  
Friedhelm Steinhilber 
Johann und Ursula Huber 
Jacques und Brigitte Braun 
Otto und Heidi Egli 
 
Romano Ryf und Nico Scheuring werden als neue Vorstandsmitglieder 
vorgestellt und mit Applaus begrüsst.  
Regula stellt kurz Eliane Höneisen vor, die das Kaffee Rauke vorstellen 
wird. 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
Freundlicherweise stellt sich Mauro Moreno zur Verfügung 
 
 
3. Protokoll der letzten (schriftlichen) GV 
Da die GV letztes Jahr wegen den Coronaeinschränkungen schriftlich 
durchgeführt werden musste, hat Regula eine kurze Zusammenfassung 
der Abstimmungsresultate im Jahresbericht veröffentlicht. 
Erfreulicherweise haben sich 51 Vereinsmitglieder an der schriftlichen GV 
beteiligt. Das Protokoll wird mit Applaus verdankt. 
 
4.Mutationen 
Neueintritte 18 
Austritte 6 
Verstorben 3 
Der Verstorbenen wird mit einer Schweigeminute gedacht. 
Die Namen aller sind im Jahresbericht aufgeführt. 
 
5.Präsidialbericht 
Der Präsidialbericht kann im Jahresbericht nachgelesen werden. Regula 
weist auf verschiedene Events hin.  
Theater 
Das Theater musste auf Grund des schlechten Wetters in den 
Räumlichkeiten des Theaters vom Kanton Zürich besucht werden. 
Deswegen war die Besucherzahl kleiner als üblich. 
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Kerzenziehen 
Das Kerzenziehen konnte zum Glück wieder durchgeführt werden. (leider 
haben wir es im Jahresbericht vergessen. Man kann es aber auf der 
Webseite nachlesen.) Zum ersten Mal haben wir unseren Saal zum 
Verzieren der Kerzen eingerichtet, was mehr Platz garantierte, und von 
allen als angenehm empfunden wurde. Wir werden auch in Zukunft beide 
Räume für das Kerzenziehen in Anspruch nehmen, da dieses Angebot 
sehr beliebt ist und rege besucht wird. 
Samichlaus 
Auch die Samichlausfeier erfreut sich grosser Beliebtheit. Der vielen 
Teilnehmenden wegen mussten die Kinder in Gruppen aufgeteilt werden. 
Das Organisationsteam überlegt sich deshalb, wie der Anlass in Zukunft 
gestaltet werden könnte.  
Dem Organisationsteam wird mit Applaus für seinen Einsatz gedankt. 
Adventspub 
Dieses Jahr haben sechs Familien zu sich eingeladen. Die Anlässe fanden 
drinnen wie draussen statt.  
Insgesamt war es überall sehr gemütlich und hat den Teilnehmenden 
gefallen 
Mittagessen 
In letzter Zeit haben sich leider nur wenige Mitglieder angemeldet. Es wäre 
schön, wenn wieder mehr Leute kämen, damit dieses tolle Angebot weiter 
bestehen bliebe. 
 
6. Jahresrechnung 
Romano betont, dass wir genügend Geld hätten, und stellt uns dazu den 
Kontostand der verschiedenen Konten vor. Während den 
Coronaeinschränkungen hatten wir zwar bedeutend weniger Einnahmen, 
dafür aber auch weniger Ausgaben. 
Zum Budget: neu werden wir einen neuen Anlass, nämlich Musik auf dem 
Viehmarkt, finanzieren. Zudem möchten wir uns mit einem noch nicht 
definierten Betrag an der Genossenschaft, die das Kaffee Rauke betreibt, 
beteiligen.  
Die Jahresrechnung wird mit Applaus verdankt. Anschliessend verliest 
Klaus Brand den Revisorenbericht. 
 
7. Mitgliederbeitrag. 
Da wir bis jetzt genügend Geld haben, bleibt er bei 15.00 Franken. 
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8.Wahlen 
Der ganze Vorstand und die Revisoren werden mit Applaus wiedergewählt, 
da sie sich nochmals zur Verfügung stellen.  
 
9. Jahresprogramm 
Das Jahresprogramm wurde allen zugestellt. Wie jedes Jahr werden die 
Fahrenden auf dem Viehmarkt ihre Wohnwagen aufstellen. Am 1./2. Juli 
möchten sie einen Anlass zur Zigeunerkultur anbieten. Sie haben uns 
gefragt, ob wir mitmachen möchten. Im Moment ist alles noch offen. 
 
10. Anträge 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
11. Mitteilungen 
Regula weist nochmals auf unsere Webseite und auf den Bücherschrank, 
der fleissig benützt wird, hin. 
 
12. Verschiedenes 
Vor Kurzem hatten wir einen Wasserschaden in der Küche, der jetzt zum 
Glück wieder behoben ist. 
Der Vorstand hat an einer Sitzung beschlossen, dass Vorstandsmitglieder, 
die eine Zeit lang mitgearbeitet haben, nach dem Rücktritt wie in den 
letzten Jahren zu Ehrenmitgliedern ernannt werden. Gaby Böni findet, 
Ehrenmitglieder sollten von der GV bestätigt werden. Sie wird darauf 
hingewiesen, dass sie auf die nächste GV einen Antrag zur Änderung des 
betreffenden Paragrafen in den Statuten stellen kann. 
Allen Vorstandsmitgliedern und allen Helfenden wird auf Wunsch eines 
Mitgliedes mit einem grossen Applaus für ihre Arbeit gedankt. 
 
Kaffee Rauke 
Eliane Höneisen stellt nun das geplante Kaffee Rauke vor. Die Eröffnung 
ist auf den Frühling geplant. Die Trägerschaft ist eine Genossenschaft. Um 
die Kosten tragen zu können, haben sich die Initiantinnen einen Partner 
gesucht. Konkret heisst das: von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr (Mo-Sa) werden 
die Räume als Kaffee bewirtschaftet, am Abend gehören die Räume dem 
Partner. Was dieser genau anbietet, wird sich noch weisen. Es sind 
verschiedene Events und Angebote angedacht. 
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Dass Kaffee soll kinderfreundlich und niederschwellig sein. Zu Beginn wird 
auch ehrenamtliche Arbeit, sprich Gratisarbeit, von Nöten sein. Mit der Zeit 
sollen aber alle Mitarbeitenden bezahlt werden. Die organisierenden 
Frauen hoffen auch, Personen, die wenig Chancen auf anderweitige 
Beschäftigung haben, anstellen zu können. 
Am 18. März können die Räume von der Öffentlichkeit besichtigt werden. 
Froh wäre man, wenn möglichst viele der Genossenschaft beitreten 
würden, um das Kaffee zu finanzieren. 
 
Nachtessen 
Im Anschluss an die GV und die Information zum Kaffee Rauke geniessen 
wir das gute Essen mit einem Glas Wein oder einem Bier. 
 
Für das Protokoll 
Leonie Sigg-Meyer 
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Präsidialbericht 2022 
 

Liebe Vereinsmitglieder, 

Ein aussergewöhnliches Jahr neigt sich dem Ende zu und mit Neugier 
blicken wir auf das kommende Vereinsjahr. 

Jetzt aber zuerst ein Rückblick: 

Bereits am 18. Januar 2022 durften wir das neue Polizeigebäude 
Obermühlestrasse POM besichtigen. Mehr als 50 Personen haben 
teilgenommen und sind mit Interesse und Aufmerksamkeit der 
abwechslungsreichen Führung gefolgt. Das schöne und spezielle 
Gebäude integriert sich gut in die Umgebung. Von der obersten Etage hat 
man einen tollen Blick auf die Stadt und die Umgebung. Lesen Sie dazu 
den ausführlichen Bericht von Theres Kunz. 

Als zweites Highlight durften wir am 6. Mai (Maibummel) einen 
spannenden, geselligen Abend in der Nagelfabrik „Nagli“ verbringen. 
Jedermann in Winterthur kennt die „Nagli“, wurde sie doch bereits 1895 
gegründet und produziert noch heute, vor allem Spezialnägel. Chantal 
Maurus übernahm die Führung und mit ihrem grossen Wissen hat sie die 
BesucherInnen in ihren Bann gezogen. Die vielen unterschiedlichen 
Fragen konnte sie kompetent beantworten und das Interesse war gross. 

Auch wenn Sie schon einmal an einer Führung teilgenommen haben, lohnt 
sich ein weiterer Besuch immer wieder. Die „Nagli“ ist eine Rarität in der 
Schweiz, vor allem, weil noch heute mit diesen alten, funktionalen 
Maschinen gearbeitet wird. Auch zu diesem Thema hat Leonie Sigg einen 
tollen Beitrag verfasst. 

Am 27. Juni hat das Theater Kanton Zürich eine Aufführung für die QV 
Breite-Vogelsang und Wildbach-Langgasse dargeboten. Seit einigen 
Jahren beteiligen sich beide Vereine gleichermassen bei diesem Anlass. 
Leider hat es geregnet, darum hat das Theater im Lokal des TKZ 
stattgefunden. Da das Lokal nicht in unserem Quartier liegt, hatte es auch 
viel weniger Besucher, als wenn das Theater auf dem Areal der 
Kantonsschule stattgefunden hätte. Dank zwei Schulklassen waren die 
Sitzplätze dennoch gut ausgelastet. Die Schauspieler überzeugten einmal 
mehr mit ihrer Kunst und es war ein geselliger Abend. 

Vor einigen Jahren hat Theres das Quartierfest ins Leben gerufen. Mit 
jedem Jahr hat es sich mehr etabliert, und gehört heute einfach zu 
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unserem Jahresprogramm. Theres hat ein Team gebildet, mit Herzblut 
sind alle dabei, zusammen richten sie alles ein, sind den ganzen Tag 
anwesend und zu guter Letzt wird wieder alles aufgeräumt und versorgt. 
Das Team ist bestens organisiert, es macht Spass, mit dem Planwagen 
durch’s Quartier zu fahren, Musik zu hören oder sich zu unterhalten und 
sich mit verschiedener Kulinarik zu verköstigen. 

Der Advent-Pub findet im ganzen Monat Dezember statt. Wer sich zuerst 
anmeldet, kann  sein Wunschdatum reservieren. Dieses Jahr haben sich 
sieben Familien angemeldet. Die Gelegenheit, jemanden zu besuchen 
oder kennenzulernen wurde rege benutzt. Ich möchte Sie ermuntern, sich 
im nächsten Jahr anzumelden oder auf einen Besuch zu gehen, es sind 
immer gesellige Momente. 

Nächstes Jahr sind wir bereits seit 10 Jahren in unserem QV-Treff, kaum 
zu glauben - aber die Zeit rast…… 

Wir werden einige Veränderungen vornehmen und bestimmt gibt es auch 
ein tolles Fest für alle, die unseren Verein, etliche schon seit vielen Jahren, 
ideell und finanziell unterstützt haben und weiterhin zu einem 
freundschaftlichen und guten Verhältnis in der Nachbarschaft beitragen. 
Lassen Sie sich überraschen. 

Veränderungen wird es auch im Vorstand geben. Leonie Sigg, ehemalige 
Vize-Präsidentin und jetzige Aktuarin, und ich als Präsidentin, werden an 
der Generalversammlung aus dem Vorstand zurücktreten und stellen 
unsere Ämter zur freien Wahl. 

Herzlich danke ich dem Vorstand und den freiwilligen HelferInnen für die 
tolle Zusammenarbeit während des ganzen Jahres. 

Ich freue mich zur Generalversammlung am 10. März 2023 möglichst viele 
Vereinsmitglieder begrüssen zu dürfen. 

Freundliche Grüsse 

Regula Steiger 

Und zu guter Letzt: 

„Der Langsamste, der sein Ziel nicht aus den Augen verliert, geht immer 
noch schneller als der, der ohne Ziel herumirrt.“ – Gotthold Ephraim 
Lessing 
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Zielsetzungen für 2023 
Quantitativ: 

 Aktivitäten im bisherigen Rahmen 
 Mitgliederbestand halten und neue Mitglieder, insbes. Familien bei 

Veranstaltungen werben. 

Qualitativ 

 Unsere Angebote, insbesondere was neu ist, sind den Mitgliedern 
bekannt (Flyers, Versand, Anschlagbrett beim Viehmarkt) 

 Man kennt unseren Verein im Quartier und bringt seine Anliegen 
ein. 

 Der Viehmarkt als Begegnungszone für jedermann attraktiv erhalten 
 

 

Zielerfüllung 2022 
Im vorliegenden Jahresbericht wird ausgewiesen, wie wir unsere Ziele 
erreicht haben.  

Erfreulicherweise haben wir dieses Jahr einige neue Mitglieder 
aufnehmen können, insbesondere Familien. 
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Besichtigung POM am 18.01.2022 

 

Der Quartierverein Wildbach-Langgasse wurde als erste öffentliche 
Gruppe durch das neue Polizeigebäude (Polizeigebäude Ober-
Mühlestrasse=POM) geführt. Katrin Cometta, Vorsteherin des 
Departements für Sicherheit und Umwelt begrüsste uns sehr wohlwollend 
und begleitete uns während der Führung. 
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Der Bezug des POM beginnt im Mai und 
sollte im Oktober abgeschlossen sein, damit 
werden alle Abteilungen der Stadtpolizei im 
selben Gebäude zusammengezogen, was 
Zusammenarbeit und Synergien, auch zu 
den Nachbarn Feuerwehr und Werkhof 
fördern wird. Veranschlagte Bauzeit und 
Kosten konnten eingehalten werden, was 
nicht selbstverständlich ist.  

Das Gebäude besteht vor allem aus Beton 
und viel Glas, was unter anderem die 
Offenheit gegenüber der Bevölkerung 
betonen soll. Die Bauweise muss hohe Anforderungen an Robustheit und 
Sicherheit erfüllen. Bestehend aus einem Flach- und einem 6-
geschossigen Hochbau soll mit dem Gebäude ein städtebaulicher Akzent 
gesetzt werden. Die Wege von Kunden und Klienten sind systematisch 
getrennt, was an den Schleusen und hochgezogenen Treppengeländern 
erkennbar ist. Es befinden sich im Gebäude Abstandszellen und 
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Verhörräume, jedoch keine 
Haftzellen. Diese Zellen 
bestehen aus grün 
gestrichenem Beton und 
können somit einfach 
gereinigt werden, was 
zusätzlich durch die 
Abflussrinnen am Boden 
vereinfacht wird. In der 
Empfangshalle sollen 
Utensilien ausgestellt 

werden, welche die Geschichte der Stadtpolizei zeigen. 

Kunst am Bau von Beat Streuli ist auf den verschieden farbigen Scheiben 
zu sehen, worauf bekannte Menschen und Objekte von Winterthur zu 
erkennen sind. Im obersten Stock wird die Einsatzzentrale untergebracht 
sein und Tag und Nacht über Winterthur wachen. Im Hof befinden sich 
mehrere Hundeboxen für die 16 
Polizeihunde der Stadtpolizei. 
Aufenthaltsraum, Cafeteria, 
Selbstversorgerküche, persönliche 
Garderobenschränke und Terrasse schaffen 
attraktive Arbeitsbedingungen für die 
Polizist:innen im Dauerschichtbetrieb. 

 

Wir bedanken uns herzlich für die Offenheit 
und die freundschaftliche Atmosphäre 
während der Führung. 

 

Theres Kunz 
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Musik auf dem Viehmarkt 

 

Trotz schlechtem Wetter gut besucht! 
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Maibummel 10. Mai 2021 
Ein Highlight in unserem 
Vereinsjahr. Wir alle freuen uns 
jeweilen auf diesen Anlass. Er 
verspricht neue Erkenntnisse und 
Geselligkeit. 

Unser diesjähriger Besuch galt der 
Nagelfabrik «Nagli» an der St. 
Gallerstrasse. Ein Betrieb, der 1895 
von einem Sulzerspross gegründet 
wurde, und erstaunlicherweise 
auch heute noch produziert. 
Natürlich hat sich seit der 
Gründung vieles verändert, - aber 
nicht alles. Nebst der Produktion 
werden auch regelmässig 
Führungen angeboten, die alten 
Maschinen vorgeführt, die 
Räumlichkeiten gezeigt und auf die 
Geschichte und die heutigen 
Bedingungen eingegangen.  

Zu dieser interessanten Führung haben sich 20 Personen angemeldet, 18 
sind gekommen, glücklicherweise, denn bei zu vielen Personen wird es 
eng in der Nagli. Chantal Maurus Huber, die seit Beginn des Schaubetriebs 
dabei ist, und alles Wissenswerte über die Nagli weiss, hat uns um 18.00 
Uhr empfangen und durch die Nagli geführt.  

Den Erhalt der alten Fabrik mit ihren Maschinen verdanken wir Hanspeter 
Bärtschi. Er setzte sich vehement für den Erhalt und Verbleib der alten 
Maschinen ein, die über ein Transmissionssystem laufen. Heute sind der 
Schaubetrieb und die Produktion unter demselben Dach. 
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Ursprünglich gab es sehr viele 
Nagelfabriken, grosse und kleine. Mit 
Absprachen untereinander wurde 
bestimmt, wer wie viele Nägel 
produzieren durfte. Die Nagli 
Winterthur war die kleinste. 

1970 kam die grosse Krise, der 
Bedarf war eingebrochen. Man 
musste sich also umorientieren. 
Heute ist die Nagli auf 
Nischenprodukte spezialisiert, und 
produziert auf Bestellung. Beispiele 
sind, Palettnägel, die speziell gerillt 
sind, Harassen- und 
Dachpappenstifte, Agraffen, 
Zimmermannsnägel, die von Hand 

eigepackt werden müssen, und 
Nägel jeglicher Grösse. 
Heutzutage sind noch 6 
Mitarbeitende in der Produktion 
tätig. Diesen obliegt es auch alles 
übrige Anfallende zu erledigen. 
Sie arbeiten 4 Tage die Woche, 
bei vollem Lohn. Ein 
Arbeitsmodell, dass auch 
anderorts, wo körperlich hart 
gearbeitet wird, angebracht wäre. 

 

Als erstes wurde uns gezeigt, wie 
Nägel geschmiedet wurden. Esse, 
Eisenstangen, Amboss, Hämmer 
von 3 und 5 kg, alles schön 
vorbereitet. Dass Nägel 
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schmieden Kraft braucht, hat uns Chantal und eine Besucherin vorgeführt. 
Für ein tolles Ergebnis müssen beide noch Muskeln zulegen. 

Zweite Etappe war der Maschinenpark. Die Drahtrollen, die die Maschinen 
mit Draht versorgen, kommen aus Österreich. Die Maschinen sind enorm 
gross, der Lärm, wenn sie in Betreib sind, erfordert 
Lärmschutzmassnahmen für alle Anwesenden. Es ist faszinierend 
zuzuschauen, wie rein mechanisch arbeitende Maschinen präzise arbeiten 
können und perfekte Nägel herstellen. Die Nägel werden übrigens 
anschliessend mit Sägemehl und Petrol gereinigt, bevor sie in Schachteln 
zu 5kg abgefüllt werden. 

Nach dem lärmigen, aber eindrücklichen Maschinenraum zeigte uns 
Chantal auch die Verpackung und als Besonderheit sind uns die langen, 

von Hand in Papier 
gewickelten Nägel, 
die mit einem Nagel 
verschlossen wer 
den, aufgefallen. 

Übrigens, früher wur 
den die Nägel mit 
der Bahn abtrans 
portiert, leider sind 
heute Lastwagen, 
wie überall, an ihre 
Stelle getreten. 

Zum Abschluss des 
informativen Abends wurde uns ein Apéro serviert, den wir alle genossen 
haben. 

Fazit: der Naglibesuch kann allen, die noch nicht dort waren, empfohlen 
werden. 

Leonie Sigg-Meyer   
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Spieltag uf em Viehmärt 11. Juni 2022 
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Sommerwetter mit Feuerwehrspritzen 
 Rundkurs mit Go-Kart, Chilifunbikes, Schwingding 
  Schokokussschleuder mit Schoko-Kuss-Matsch 
   Zältlipapierschlangereissen mit Massband 
    Schmetterlinge basteln mit Farbklecksen 
   Grillfeuer mit Wurst, Käse, Gemüse, Knoblibrot 
  Preisverleihung mit Popcornbox  
 Büchsenwerfen, Bocciaspielen mit Punktesammeln
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Pneu, Kanister, Spielgeräte aufräumen mit Pick-up vom Autohaus 
Schneider 

 Tolle Mithilfe der Kinder und Jugendlichen 

 Herzlichen Dank ans Vorbereitungsteam und die Feuerwehr 

  es war ein superschöner Anlass.... 

 

Theres Kunz 
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Theater 2022:  

Leider spielte auch 
dieses Jahr das Wetter 
nicht mit und wir 
mussten für unsere 
Quartier-Vorstellung die 
Räumlichkeiten des 
Theater Kanton Zürichs 
statt des Areals bei der 
Kantonsschule Büelrain 
nutzen. Nichtsdestotrotz 
war die Stimmung sehr 
gut und die Crew des 
Theater Kanton Zürich 
überzeugte einmal mehr 
mit ihrer Schauspiel 
kunst und konnte das 
Publikum mitreissen. 
Dank den zwei 
angemeldeten Schul 
klassen und etwa 20 
Zuschauer*innen aus 
den Quartieren war der 
Saal gut gefüllt und die 

Stimmung toll. Wir durften an der Theaterbar unsere Kuchen und 
Schinkengipfeli verkaufen, während die Theaterbar den Getränke 
ausschank übernahm. Unsere Ausgaben und Einnahmen und die genauen 
Zuschauerzahlen sind im angehängten Excel-Dokument ersichtlich. Der 
administrative Aufwand ist zeitintensiv und muss von einer Person erledigt 
werden. Am Vorführungsabend waren 4 Personen der beiden Vereine 
anwesend, die an der Kasse und beim Kuchenverkauf geholfen haben. Wir 
fühlten uns vom Theater (Sarah Schneider) und der Quartierentwicklung 
(Gabriela Meier) immer gut unterstützt und bekamen all unsere Fragen 
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beantwortet. Wir hatten zum Glück keine Unkosten aufgrund der 
Schlechtwettervariante, hoffen aber sehr, dass wir nächstes Jahr das 
Theater wieder im Freien geniessen und so wieder mehr Publikum aus den 
Quartieren begeistern können. Wir würden uns sehr freuen, für das 
nächsten Jahr wieder eine Zusage für die Quartiervorstellung zu 
bekommen.“ 

Andrea Hodel 

Vizepräsidentin, Quartiereverein Breite-Vogelsang 
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Flamenco auf dem Viehmarkt  
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Zigeuner auf dem Viehmarkt 

 

 

 

Das Programm versprach viel, aber 
die Beteilung war mässig – auch von 
den Fahrenden. 
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Quartierbrunch 2022 
Am 21. August war es 
wieder so weit. Der 
Quartierbrunch war 
angesagt. Das Wetter: 
eitel Sonnenschein wie wir 
es gewohnt sind. Mehr als 
40 Hungrige, darunter 
viele Kinder, haben sich 
angemeldet Theres hatte 
dieses Mal nicht nur Brot, 
Gipfeli, Zopf, Butter und 
Konfis, Wurstwaren, Eier, 
Käse und Früchte 
vorbereitet, sie hat auch 
mit Veganern gerechnet 
und Müesli und Humus 
(ganz vegan) aufgetischt. 
Das Buffet sah fantastisch 
aus. Begeistert waren 
auch die Wespen, die sich 
vor allem an den 

verschiedenen selbstgemachten Konfis gütlich taten. Trotzdem wurden 
von den vielen Gästen nur 2 Personen gestochen. Wir alle, die wir am 
Brunch dabei waren, haben einen äusserst vergnüglichen 
Sonntagvormittag verbracht. 

Einen herzlichen Dank an Theres ohne die der Brunch nicht denkbar wäre. 

Ein besonderes Kränzchen möchte ich auch Ursula und Johann Huber 
winden. Mit ihrem beherzten Einsatz beim Einrichten, Eier kochen (die ich 
perfekt fand) und Aufräumen waren sie eine unverzichtbare Hilfe.  

Leonie Sigg-Meyer 
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Viehmärt und Viehmärtgrill 
 

 

 

Ungezwungen und gemütlich. 
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Quartierfest 10. September 2022 
Aus Erfahrung der letzten Jahre sind wir als OK an der letzten Sitzung vor 
dem Fest entspannt, was das Wetter angeht! Es ist fast immer schön und 
die Zelte werden nie gebraucht. So organisieren wir für dieses Jahr keine. 
 
Am Festtag selber sieht es aber leider nicht so gut aus. Es scheint immer 
mal wieder die Sonne aber auch der Regen zeigt sich öfters. 
Glücklicherweise kann Patrick ein Zelt organisieren und zusammen mit 
einem anderen Zelt bildet es eine perfekte Überdachung! Trotzdem decken 
wir für die Gäste drinnen und draussen. Die ersten Besucher kommen wie 
immer um 15 Uhr und geniessen zuerst Kaffee und Crèmeschnitte, 
Magenbrot oder Waffeln. Schon bald gönnen sich die ersten ein Bier oder 
ein Gläschen Wein mit 
Hot Dog oder einer feinen 
Focciaca. Mehrheitlich 
sitzen die Gäste 
draussen, kalt ist es noch 
nicht. Selbstverständlich 
fehlt auch dieses Jahr der 
Planwagen nicht, welcher 
wieder rege genutzt wird 
und viel Freude bereitet. 
Der Glacewagen ist eine 
tolle Überraschung, vor 
allem die Kinder möchten 
ein feines Glacé essen. 
Zwischendurch werden 
Nägel geschlagen, 
Tischtennis gespielt oder 
man versuchte sich am 
Jöggelikasten.  
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Um 17.30 Uhr treffen die Musiker ein: Joëlle und Valerio. Wir überlegen, 
ob sie draussen oder drinnen spielen sollen. Jedoch sitzen fast alle 
draussen. Somit installieren sie sich unter dem grossen Sonnenschirm. Sie 
wären aber auch locker bereit, nach drinnen zu wechseln. Einmal mehr 
gibt es ein feines Raclette. Sehr viele Leute stehen an, auch ein zweites 
Mal. Die Abläufe im OK-Team werden jedes Jahr professioneller, es läuft 
tiptop. Das Wetter bleibt stabil und mit einer Jacke oder einem Pullover 
geht es oder man setzt sich etwas näher zur Feuerschale. Auch dieses 
Jahr machen dort die Kinder wieder ihre S’mores (Marshmallows zwischen 
Schokoladen Petit-Beurre). Die Stimmung ist sehr gemütlich und es 
scheint für alle ein schönes Fest zu sein.  

Wir freuen uns bereits heute, am 9. September 2023 wieder viele 
Menschen aus dem Quartier am Fest zu begrüssen. 

Für das OK, Urs und Séverine MeierUnd noch als Anmerkung für‘s nächste 
Jahr zum Besprechen:- Vegi-Wienerli weglassen, Focciaca reicht als 
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salzige Variante (war sehr beliebt)- die Raclette-Nummern waren 
suuuuper- Twint als Option besprechen (als Variante zum Bargeld) Liebe 
Grüsse aus dem Simmental :-) 

Séverine Meier 
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Quartiertreff am Wildbach 
 
Das Vereinsjahr 2022- 2023 war wie jedes Jahr abwechslungsreich mit 
den Vernietungen, Festvermietung. Französisch- Kurs findet nicht mehr 
statt, mangels Anmeldungen. Andere, wie Geburtstag, Hochzeit, 
Familienfeiern, Sitzungen, Kurse usw. Der Treff wird gerne und rege 
benutzt. Grund: von den Räumen und Terrasse bestehen gute 
Möglichkeiten zum Einrichten und dekorieren- preisgünstig, Nähe Zentrum 
gelegen. 

Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit an Theres, wie auch dem 
ganzen Vorstand. 

Ursula und Johann Huber 
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Kerzenziehen 2022 

 

Anfang November fand wieder das beliebte Kerzenziehen im Quartiertreff 
statt. Das Konzept, den Anlass auf zwei Räume zu verteilen (Saal wird für 
Verzierungen und Kasse benutzt), hat sich mittlerweile bewährt und 
gewährleistet auch bei grösserem Andrang genügend Platz. 

Auch 2022 waren wieder einige ehemalige sowie mehrere neue 
Helferinnen und Helfer mit im Team, so dass ein reibungsloser Ablauf und 
eine gute Betreuung möglich waren. Allen Helfern gebührt grosser Dank! 

Der Anlass ist auch bei Primarschulklassen beliebt, an jedem Vormittag 
waren ein bis zwei Gruppen angemeldet. Auch ein Jugendtreff und eine 
Pfadigruppe nutzten das Angebot. Nachmittags waren wie immer 
überwiegend Kinder und Familien aus dem Quartier und der Umgebung 
anwesend.  
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Wir wünschen allen 
Besuchern viele gemütliche 
Stunden beim Abbrennen 
ihrer Kunstwerke und 
freuen uns auf das nächste 
Jahr. 

Hanna Herich
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Samichlaus Fiir im Wald 2022 

 

Am 3.Dezember 2022 hat unser QV 
die Samichlaus Fiir im Wald 
durchgeführt. Auch diesmal fand es 
bei der gemütlichen Waldhütte 
unterhalb des Forstbetriebs am 
Eschenberg statt. Insgesamt haben 
sich mehr als 20 Kinder und deren 
Eltern angemeldet.  

Am Nachmittag gingen wir 
zusammen in einer Gruppe auf die 
Suche nach dem Samichlaus. Bei der 
Waldhütte wurde der Samichlaus, 
sein Schmutzli, einem weiteren 
Helfer, Sack und Esel von den 
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Kindern schnell entdeckt. Der Samichlaus hatte sein grosses Buch 
dabei und zeigte daraus den Kindern die eindruckvollsten Zeichnungen 
aus dem Vorjahr. Auch unsere Quartierkinder haben ihn mit einigen 
Sprüchlein, Liedchen und Zeichnungen beschenkt. Am Schluss der 
Feier gab es für alle Kinder ein gefülltes Säcklein und einen Grittibänz. 
Die Kinder hatten viel Spass und waren sehr beeindruckt von der 
grossartigen Kulisse mit Samichlaus, Schmutzli und Esel.  

Nachdem wir im vergangenen Jahr einen stark verregneten Tag 
erwischt hatten, haben wir dieses Jahr mehr Glück gehabt. Zwar gab 
es keinen Schnee, aber es war trocken und kalt. So kamen die vielen 
Kerzen und das Feuer schön zur Geltung. Dank dem Feuer, der 
leckeren Gerstensuppe und warmen Getränken für Kinder und 
Erwachsene musste niemand frieren.   

Vielen Dank an alle, die sich engagiert haben und für die Spenden, die 
wir entgegennehmen durften.  

Wir freuen uns schon darauf im nächsten Jahr wieder die Samichlaus 
Fiir durchzuführen. 

Dominque Gubser, Patrick Müller, Friedhelm Steinhilber 
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Adventspub 2022 
 

Es war ein Genuss! Vielen 
Dank an alle!  

So viel lustige Gesellschaft,  

feine drinks und noch feinere 
Snacks,  

wärmende Feuer, warme 
Stuben und ein heisses Bad, 

neue Bekanntschaften gemacht 
und alte Bekannte besucht, 

all dies tut so gut in der kalten, 
dunklen Zeit. 

Theres Kunz 
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Quartierzmittag 

[Wecken Sie das Interesse Ihrer Leser mit 

einem passenden Zitat aus dem Dokument, oder verwenden Sie diesen Platz, um eine Kernaussage 
zu betonen. Um das Textfeld an einer beliebigen Stelle auf der Seite zu platzieren, ziehen Sie es 
einfach.]  

Gut und begehrt wie immer! 
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Autospritzwerk Winterthur GmbH 

Kehrackerstrasse 6 

8400 Winterthur 

052 232 85 85 

info@asw-gmbh.ch 

www.asw-gmbh.ch 
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Kehrackerstrasse 6 

CH-8400 Winterthur 

Tel. 052 232 84 83 

info@lanaro-carrosserie.ch 

www.lanaro-carrosserie.ch 
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DAS Begleitgruppe 
(DAS – Die Anlaufstelle) 

 

Nachdem die Coronamassnahmen aufgehoben wurden, hat das DAS 
seinen Normalbetrieb wieder aufgenommen. Dominik Schwarzer 
zählte ca. 90 Besuchende pro Tag. Aus Erfahrung weiss man, dass 
die Besucherzahl über den Winter aber höher sein wird. Zum Glück ist 
das Mitarbeiterteam wieder komplett. 

Ab September wurden im DAS probeweise auch 
Konsumentenutensilien abgegeben, wie z.B. Spritzenmaterial etc. 
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Diese müssen gegen Gebrauchtes umgetauscht werden. So 
verhindert man, dass gebrauchte Utensilien irgendwo entsorgt werden 
und herumliegen. 

Das Jahr 2022 war ein Jubiläumsjahr des DAS. Dazu haben mehrere 
Anlässe stattgefunden. Im August eine Bilderausstellung, die besucht 
werden konnte und im Dezember eine Fachveranstaltung mit einer 
Podiumsdiskussion, an der Ursula Huber und ich teilgenommen 
haben. Interessant war der Rückblick: Die Erkenntnis, dass es in 
Winterthur etwas braucht und das Problem nicht Zürich überlassen 
werden kann. Der Beginn mit Räumlichkeiten an der Meisenstrasse 
und der spätere Umzug an die Zeughausstrasse, den wir erfolglos 
bekämpft haben. Im Nachhinein müssen wir zugeben, dass sich 
unsere Ängste nicht bestätigt und in Luft aufgelöst haben. Die 
Leitenden des DAS und die Zuständigen der Polizei sorgen für einen 
für unsere Quartier problemlosen Betrieb. Dafür müssen wir ihnen ein 
Kränzchen winden. Bei kleinstem Zwischenfall kann die Polizei 
jederzeit angerufen werden, und sie kümmert sich darum.  

Das Bild zu Beginn des Textes, ist das Werk eines DAS-Besuchers 
und zeigt, dass DAS-Besuchende  

manchmal Talente besitzen, die es sich zu wecken lohnt. 

 

Leonie Sigg-Meyer 
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Möchtest du im Quartier aktiv werden? 
 

Neben dem Vorstand sind verschiedene Gruppen aktiv, die einzelne Anlässe 
organisieren. Möchtest du ein einer dieser Gruppen mitarbeiten, oder neue 
Aktivitäten im Quartier anpacken? Melde dich einfach bei einem Mitglied einer 
Arbeitsgruppe oder beim Vorstand. Wir sind offen für Anregungen und 
unkompliziert. 
  
QV Wildbach-Langgasse und Umgebung 
Der Vorstand 
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Rechnung 2022 
 

Vermögensnachweis    
Saldo Kasse   2801.30 

Saldo Postcheck   26483.90 
Saldo Profit-Sparkonto Raiffeisen   743.37 

Konto Raiffeisen   130.04 
Wertschriften Global Invest. 187 Stück à 150.98   24263.25 

Vermögen 31.12.22   54421.86  
   

Vermögensvergleich    
Vermögen am 31.12.2022   54421.86 
Vermögen am 31.12.2021   59479.38 

Vermögensveränderung   -5057-52  
    
    

Einnahmen Ausgaben Saldo 
Kasse 4760.85 4643.20 117.65 

Postcheck 12868.54 12951.60 -83.06 
Gewinn   -34.59  

    
   

Einnahmen / Ausgaben nach Aufgaben     
Einnahmen Ausgaben Saldo 

Beitrag Stadt  800.00  800.00 
Brunch  370.00 383.15 -13.15 
Chlaus   417.50 -417.50 

IT   1713.30 -1713.30 
Jahresbericht  750.00 609.00 141.00 

Jubilare     
Kerzenziehen  1884.79 2063.30 -178.51 

Maibummel   694.00 -694.00 
Mitgliederbeiträge  2980.00  2980.00 

Quartierfest  1049.30 2341.90 -1292.60 
Spesen   225.10 -225.10 
Theater  397.00  397.00 

Todesfall     
Treff  7445.00 2783.95 4661.05 

Viehmarkt  1587.00 3882.00 -2295.00 
Vögelipark   100.00 -100.00 

Vorstand   1481.60 -1481.60 
Gesamtergebnis 17263.09 17594.80 -34.59 
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Budget 2021 
 

Mitgliederbeiträge  3000 
Beitrag Stadt  800 
Treff (Mieteinnahmen, Unterhalt)  5000 
GV  -1000 
Vorstand  -1500 
Quartierfest  -1500 
Brunch  -500 
Spieltag  -500 
Kerzenziehen  0 
Quartierbummel  -500 
Chlaus  -1000 
Theater  500 
Musik auf dem Viehmarkt  -3000 
Jahresbericht (Druckkosten, Inserate)  0 
Vögelipark  -100 
Gebühren, Drucksachen, Marken, Zins    -1500 
Geschenke an Jubilare  -1000 

Total 
 

-2800 
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Statuten 
§1 
Der Verein bezweckt die Förderung des gesellschaftlichen Lebens und die 
Wahrung der Quartierinteressen. Das Quartier umfasst Zeughausstrasse-
Mattenbachweg-Waldeggstrasse-Tobelstrasse-Rehweg-Turmstrasse-
Büelrainstrasse-Turmhaldenstrasse-Technikumstrasse. Der Verein bespricht alle 
einschlägigen Fragen mit Behörden und Nachbarvereinen. Der Verein ist 
konfessionell und parteipolitisch neutral. 

§2 
Jede Person, welche innerhalb der Quartiergrenzen wohnt, kann in den Verein 
aufgenommen werden. Personen, die ausserhalb des Quartiers wohnen und 
Interesse am Verein bezeugen, können ebenfalls Mitglied werden. Die 
Anmeldung erfolgt schriftlich bei einem Vorstandsmitglied. 

§3 
Der Jahresbeitrag wird von der Generalversammlung festgelegt. Er beträgt zurzeit 
15.00 Franken. 

§4 
Wer seinen Verpflichtungen (z.B. Jahresbeitrag) nicht nachkommt, wird nach 
zweimaliger Mahnung aus dem Verein ausgeschlossen. Wer gegen die 
Interessen des Vereins handelt, kann nach vorausgegangener Mahnung auf 
Antrag des Vorstandes seitens der Generalversammlung aus dem Verein 
ausgeschlossen werden. Austrittsbegehren sind auf Ende des Kalenderjahres 
dem Vorstand schriftlich einzureichen, unter Bezahlung des laufenden 
Jahresbeitrages. Bei Austritt oder Ausschluss erlöschen alle Ansprüche auf das 
Vereinsvermögen. 

§5 Die Organe des Vereins sind: 
1. Die Generalversammlung 
2. Der Vorstand  
3. Die Rechnungsrevisoren 

§6 
Die ordentliche Generalversammlung findet im ersten Kalendervierteljahr zur 
Behandlung folgender Geschäfte statt: 

1. Entgegennahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung 
2. Wahl des Vorstandes und der Rechnungsrevisoren 
3. Allfällige Änderungen der Vereinssatzungen 

§7 
Ausserordentliche Generalversammlungen können auf Beschluss des 
Vorstandes oder einer Versammlung einberufen werden. Bei allen 
Abstimmungen entscheidet das absolute Mehr der Anwesenden. Die 
Abstimmung kann auf Verlangen eines Mitgliedes geheim erfolgen. Im Übrigen 
gelten die Bestimmungen des ZGB, soweit diese Statuten nichts anderes 
bestimmen. 
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§8 
Die Einberufung der Generalversammlung erfolgt auf dem Zirkularweg spätestens 
zehn Tage vor der Versammlung. Anträge sind mindestens fünf Tage vor der 
Versammlung schriftlich einzureichen. 

§9 
Der Vorstand wird auf die Dauer eines Jahres gewählt und besteht aus 
Präsidentin, Vizepräsidentin, Aktuarin, Kassier und Beisitzern. Die Präsidentin 
und der Kassier werden von der Generalversammlung gewählt, im Übrigen 
konstituiert sich der Vorstand selbst. Die beiden Rechnungsrevisoren werden 
gleichfalls von der Generalversammlung gewählt. 

§10 
Die Verwaltung der Kasse ist Sache des Kassiers, welcher jährlich dem Verein 
Rechnung abzulegen hat. Der Vorstand darf zur Bestreitung ausserordentlicher 
Vereinsauslagen über ein jährliches Zusatzbudget von max. 5000.00 Franken 
verfügen. Für weitere Auslagen ist die Zustimmung der Generalversammlung 
erforderlich. Der Vorstand erhält für seine Bemühungen eine jährliche 
Entschädigung, die von der Generalversammlung festgelegt wird. Sie beträgt 
zurzeit max. 1500.00 Franken. 

§11 
Mitglieder, welche sich um den Verein besondere Verdienste erworben haben, 
können auf Antrag des Vorstandes oder der Generalversammlung zu 

Ehrenmitgliedern ernannt werden. 

§12 
Eine Auflösung des Vereins muss von einer Generalversammlung beschlossen 
werden. Im Falle einer Auflösung des Vereins ist das vorhandene Vereinsvermögen 
der zuständigen Stadtbehörde zur Aufbewahrung zu überweisen, bis sich später im 
Quartier wieder ein Verein, der die Interessen des Quartiers vertritt, bildet. 

§13 
Bei Todesfall eines Mitgliedes tritt automatisch der Ehegatte, Lebensgefährte oder 
ein anderes Familienmitglied an seine Stelle, sofern diese Person damit 
einverstanden ist. Das Eintrittsdatum des verstorbenen Mitgliedes wird übernommen. 

§14 
Jubilare ab dem 65. Altersjahr erhalten alle fünf Jahre ein Geburtstagsgeschenk. 

§15 
Den Mitgliedern kann an Anlässen ein angemessener Betrag vergütet werden, wenn 
es dem Vorstand richtig erscheint. 

§16 
Diese Statuten treten nach Annahme durch die Generalversammlung vom 13. März 
2015 in Kraft, wobei sie diejenigen vom 17. Februar 2006 ersetzen. 

Die Präsidentin: Regula Steiger         Die Aktuarin: Gabriela Böni 
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Mitgliederliste 
* Ehrenmitglieder 

Grünwerk 
Gebr. Schenkel Transporte 
Harder Schreinerei AG 
Coiffeur stie's 
BewohnerInnenverein 
Helvetia 
Steiner Carl's Erben AG 
Feuerwehr Winterthur 
EQUANS Services AG 
 
Ackermann Peter 
Affentranger Peter 
Bakdach Mohamed 
Bänziger Pascal 
Bär Lisa 
Benz Martin 
Berger Rolf 
Bernardo Bruno 
Bernardo Carmine 
Blöchlinger Armin 
Blöchlinger Trudi 
Bochsler Minnaluna 
Böckli Monika 
Bolli Marion 
Bonazzi Andrea 
Böni Gabriela* 
Böni Markus* 
Böni Meret 
Brack Barbara 
Brand Klaus* 
Brand Sybille 
Brand Ursula 
Braun Brigitte 
Braun Jacques 
Brigo Helene 

 
 
 
 
Brunner Béatrice 
Brunzlow Holger 
Büchi Karin 
Buchmann Steiner Zita 
Buchsteiner Melanie* 
Caprez Lilian 
Chanias Dimitrios 
Cheremeteff Dmitry 
Cichello Carmelo 
Clauss Irene 
Clauss Marcus 
Dedial Regula 
Demuth Robert 
Eggenberger Petra 
Egli Heidi 
Egli Otto 
Egli Pereira Soares 
Franziska 
Egolf Daniela 
Egolf Markus 
Ehrensberger Tim 
Eichhorn Mark 
Eichhorn Susanne 
Erni Markus 
Eugster Jasmin 
Eugster Stefan 
Fellner Annemarie 
Flach Sabine 
Flachsmann Heidi 
Fleisch Otto 
Frei Max 
Gander Katharina 
Garcia José 
Garcia Milva 
Gerber Andrea 

 
 
 
 
Gerhardt Jörg 
Gigena Germán 
Gigena Cabrera Nataly 
Glättli Urs 
Grenacher Thomas 
Grendelmeier Pia 
Gubser Dominique 
Gubser Martin 
Gut Fritz 
Hagen Barbara 
Hägler Anne 
Hänni Markus 
Hänzi Hansjürg 
Hebeisen Barbara 
Heiniger Kurt 
Heiniger Rosmarie 
Herold Claudia 
Hofmann Miriam 
Huber Eric 
Huber Johann* 
Huber Ursula 
Hungerbühler Corina 
Hungerbühler Philipp* 
Hunsperger Heinz 
Hurni Margrit 
Imlig Noldi 
Isler Beat 
Isler René 
Jäggli Liz 
Kathriner Rolf 
Kaufmann-Beutler 
Oskar 
Keller Roswitha J. 
Kobelt Felix 
Konate Mamadou 
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Kunz Theres 
Künzler Philipp 
Küpfer Irene 
Kuster Iris 
Kuster Roger 
Kuster Stefan 
Kuster Schwab Nicole 
Lanaro Pietro 
Lang Barbara 
Lang Fritz 
Lanz Myrtha 
Lather Lucia 
Lautenschlager 
Susanna 
Lüthy Werner 
Macello Cornelia 
Marcinek Stephan 
Martin Gabriela 
Martin Gertrud 
McLean Trachsler 
Catherine 
Meienhofer Anita 
Meier Heidi 
Meier Urs 
Meier-Hoefs Séverine 
Menzi Pascal 
Merath Juliette 
Merath Tobias 
Meyer Elsbeth 
Monego Mauro 
Morf Britta 
Morf Noah 
Morof Beatrice 
Mouret Susanne 
Mühlematter Jennifer 
Mühlematter-Stahel 
Jakob 
Müller Christina 
Müller Diana 

Müller Patrick 
Oberholzer Brigitta 
Orlando Vincenzo 
Orlando Vreni* 
Pahud Eliane 
Peter Martha 
Pickert Karl 
Plaz-Lutz Elsbeth 
Plaz-Lutz Thomas 
Polzin-Jost Dietmar 
Polzin-Jost Monika 
Pondaco Domenico 
Raths Walter 
Regli Josef 
Regli Valerie 
Rejzek Barbara 
Rhyner Ursula 
Riboli M. und C. 
Rickenbach Hansjörg* 
Ruckstuhl Simone 
Rutzer Thomas 
Ryf Romano 
Schäfer Mirjam 
Schellenberg Esther 
Scherrer Patrick 
Scherrer-Kast Deborah 
Scheuring-Gisler 
Barbara 
Scheuring-Gisler Nico 
Schildknecht Huldreich 
Schiltknecht 
Hansruedi* 
Schiltknecht Irma 
Schlatter Reto 
Schmid Heinz 
Schneider Andreas 
Schneider Yvonne 
Schneider-Sigrist 
Christine 

Schneider-Sigrist 
Jonas 
Schoch Andreas 
Servis Mira 
Servis Wilhelm 
Sesemann Jason 
Sigg Hans 
Sigg Bonazzi Lotti 
Sigg-Meyer Leonie 
Silva Marcio 
Sobania Jennifer 
Solazzo Corinne 
Sommeregger Konrad 
Stabinger Irene 
Stauffer Jsabelle 
Stauffer Lukas 
Steiger Hans 
Steiger Regula* 
Steinhilber Friedhelm 
Steinmann Sulamith 
Straumann Britta 
Straumann Oscar* 
Surber Esther 
Surber Jürg 
Sutter Ralf 
Szummer Patricia 
Teroni Benz Sandra* 
Thaller Jürg 
Trachsler Thomas 
Unger Manuela 
Unger Max 
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Vas Susanne Margrit 
Veselji Skender 
Waibel Eva 
Waibel Ruedi* 
Waibel Silvia 
Walraf Jost 

Walser-Egli Karin 
Weber Kilian 
Weber Mona 
Weber Weilenmann 
Barbara 
Weisshar Anna 

Wey Menzi Nina 
Winter Agi 
Wolfer Erich 
Wyss Adolf 
Zgraggen Kurt 
Zumstein Hans

 
 
Neueintritte  
Bochsler Minnaluna 
Ehrensberger Tim 
Bänziger Pascal 
Schäfer Mirjam 

 
 
 
Bakdach Mohamed 
Stauffer Jsabelle 
Kuster Iris 
Kuster Stefan 

 
 
 
Stabinger Irene 
Hägler Anne 

Austritte  
di Salvo Marianne 
di Salvo Arianno 
Winter Julie 
Stauffer Jsabelle 

 
Keller Joni 
Keller Manuela 
Sigrist Esther 
 

 
Verstorben  
Lenherr Dolores 
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Jubilare 
Den nachstehenden Mitgliedern, welche im vergangenen Jahr ihren 
besonderen Geburtstag feiern konnten, gratulieren wir recht herzlich. Die 
Jubilarinnen/Jubilare wurden jeweils durch die Präsidentin Regula Steiger 
mit einem kleinen Geschenk beehrt: 
 

Unger Max 
Waibel Eva 
Lüthy Werner 
Mühlematter-Stahel 
Jakob 
Buchsteiner Melanie 
Sommeregger 
Konrad 
Brunner Béatrice 
Heiniger Rosmarie 

Oberholzer Brigitta 
Raths Walter 
Böni Gabriela 
Hunsperger Heinz 
Egli Otto 
Rickenbach 
Hansjörg 
Demuth Robert 
Walraf Jost 
Sigg-Meyer Leonie  

Regli Valerie 
Erni Markus 
Steiger Regula 
Kaufmann-Beutler 
Oskar 
Cheremeteff Dmitry 
Huber Johann 
Lang Fritz 
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Dank 
Zum Vereinsjahresende sei an dieser Stelle der Stadt Winterthur, 
Fachstelle Quartierentwicklung sowie allen grossen und kleinen Spendern, 
Mitglied oder Nichtmitglied, welche den Verein in grosszügiger Weise 
unterstützt haben, nochmals recht herzlich gedankt. 

Ganz speziell danken möchten wir allen Mitgliedern, welche in irgendeiner 
Art den Verein mit ihrer Arbeit und ihrem Einsatz unterstützt haben, könnte 
doch ohne deren Mithilfe vieles nicht so reibungslos organisiert und 
durchgeführt werden. 

Wir hoffen, dass Sie alle ein erfolgreiches und zufriedenes neues Jahr 
erleben dürfen und dass wir bei anderer Gelegenheit wieder an Ihre 
Bereitschaft und Grosszügigkeit appellieren dürfen. 
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